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2005-2009 
2005 

Hallensaison 2004/2005 

Damen 

In der Hallensaison 2004/2005 stieg die Damenmannschaft des Höchster THC aus der 
Oberliga Hessen ab. Letztendlich war die mangelhafte Chancenverwertung das große 
Manko der von Christian Nyhuis und Daniel Thür trainierten Mannschaft. Zwei Siege ge-
gen SAFO Frankfurt reichten nicht aus, um ein weiteres Jahr in der Oberliga zu spielen.  

 

Herren 

Die Herren des Höchster THC starteten optimal in die Hallenrunde. Am ersten Spieltag 
der Hallenhockey-Verbandsliga besiegte die Mannschaft des neuen Trainers Stephan 
Reusing den Wiesbadener THC 1b mit 13:8. Am 5. Spieltag übernahm das Team erst-
mals die Tabellenführung und bereits einen Spieltag vor dem Ende der Saison in der 1. 
Verbandsliga sicherte sich die Mannschaft durch ein 8:4 gegen TEC Darmstadt die Meis-
terschaft. Auch am letzten Saisonspiel blieb der Meister ohne Niederlage. Beim TSV 
Sachsenhausen siegten Alexander Dinges, Matthias Frosch, Philipp Hartmann, Hendrik 
Hertel, Martin Jaeger, Matthias Jaeger, Tim Kükenshöhner, Christian Nyhuis, Steffen 
Nyhuis, Holger Rother, Philipp Rügner, Jens Schön, Daniel Thür und Simon Thür mit 9:6. 
Das Spiel war der Abschluss einer erfolgreichen Saison. Durch sieben Siege und ein Un-
terentschieden sicherte sich die Mannschaft von Trainer Stephan Reusing souverän den 
Titel und kehrte nach zwei Jahren wieder in die Oberliga-Hessen zurück. 

 

Feldsaison 2004/2005 

Damen 

Nach dem bitteren Abstieg aus der Oberliga setzten sich die Damen des Höchster THC 
hohe Ziele. Doch die neue Saison begann mit altem Leid. Die Höchster Damen patzen 
vorm Tor. Nach einem bitteren Saisonauftakt gegen TEC Darmstadt bezwang die Mann-
schaft von Sebastian Wagner am 2. Spieltag der 1. Feldhockey-Verbandsliga Hessen 
den DHC Wiesbaden.  

 

Herren 

Die Herren des Höchster THC standen vor einer schwierigen Saison. Wichtige Spieler 
hatten den Verein verlassen, deshalb zählte nur der Klassenverbleib in der II. Regional-
liga Süd.  
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Die Mannschaft um die Spielertrainer Christian Nyhuis, Jens Schön und Daniel Thür be-
zwangen zum Saisonauftakt den Titelfavoriten Rüsselsheimer RK mit 2:0. Es folgten je-
doch unglückliche Niederlagen beim TFC Ludwigshafen (0-1) und gegen den SC 1880 II 
(2-4). 

Im Duell der Absteiger feierten die Herren des Höchster THC am letzten Spieltag noch 
ein Erfolgserlebnis in der II. Regionalliga Süd. Im Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt 
setzte sich die Mannschaft von Trainer Stephan Reusing mit 4:1 durch und beendete da-
mit die Runde als Vorletzter. Der Abstieg in die Oberliga war bereits eine Woche zuvor 
mit der 2:3 Niederlage beim Wiesbadener THC besiegelt worden. 

 

Damen 

Zu Beginn der Rückrunde beschloss die Damen-Mannschaft, sich aus dem laufenden 
Wettbewerb zurückzuziehen. Nach der Hallenrunde hatte das Team zwar entscheiden, 
den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten, und auch die Vorbereitung auf die Feldsaison 
wurde durchgezogen. Dann kamen allerdings Zweifel auf, ob der kleine Kader für die 
komplette Runde ausreichen würde. Wegen Schwangerschaften und beruflicher Ver-
pflichtungen konnte einige Damen das regelmäßige Erscheinen nicht garantieren. Hinzu 
kam der Abgang einer Spielerin zur Bundesliga-Mannschaft des SC 1880 Frankfurt. Es 
wurde befürchtet, dass es das für die kommenden Jahre mit dem Damenhockey in 
Höchst gewesen sein könnte.  

Jugend 

Die A-Jugendmannschaft des Höchster THC (U18) gewann den Hessenpokal.   
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2006 

Hallensaison 2005/2006 

Herren 

Im letzten Spiel der Hallenhockey-Oberliga Hessen mussten sich die 1. Herren des 
Höchster THC mit 6:7 bei TEC Darmstadt geschlagen geben. Dadurch wurde das Ziel, 
den zweiten Platz zu erreichen, zwar verfehlt, dennoch war der vierte Platz ein großarti-
ges Ergebnis für den Aufsteiger. In dieser Saison hatte die junge Mannschaft vor allem 
taktisch und technisch dazugelernt. 

 

Feldsaison 2005/2006 

Herren 

Nach dem Abstieg aus der II. Regionalliga Süd standen die Herren des Höchster THC in 
der Feldsaison vor einem Neuaufbau mit fast ausschließlich jungen Spielern aus der ei-
genen Jugend. 

Nach der Hinrunde grüßte die junge Höchster Mannschaft noch von der Tabellenspitze, 
doch dann folgten „unnötige Ausrutscher“ wie beispielweise die 0:5 Niederlage gegen 
den HC Fechenheim Am 13. Spieltag der Feldhockey-Oberliga Hessen vergaben die 1. 
Herren des Höchster THC die große Chance, doch noch einmal in den Kampf, um die 
Meisterschaft einzugreifen. Nach der 0:1 Niederlage des Spitzenreiters TEC Darmstadt 
bei Vorwärts Frankfurt hätten die Höchster durch einen Sieg im Heimspiel gegen den Of-
fenbach RV zumindest nach Punkten gleichziehen können. Doch die Anspannung war 
wohl zu groß und das Spiel ging mit 0:2 verloren. 

Es spielten u.a. Marcus Bahn, Yannik Baurain, Fabian Bechtoldt, Joachim Daus, Alexan-
der Dinges, Matthias Frosch, Hendrik Hertel, Thomas Henkel, Martin Jaeger, Matthias 
Jaeger, Lars Janzen, Bastian Kirsch, Christian Nyhuis, Steffen Nyhuis, Holger Rother, 
Florian Rügner, Philipp Rügner, Axel Schaefer, Christian Schaefer, Martin Schaefer, Jens 
Schön, Daniel Thür, Simon Thür und Tobias Winter. Trainer war Stephan Reusing. 
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2007 

Hallensaison 2006/2007 

Herren 

Passend zum Saisonverlauf beendete der Höchster THC die Runde in der Hallenhockey-
Oberliga mit einer Niederlage. Nach dem 6:11 gegen den 1. Hanauer THC II stieg die 
Mannschaft von Stephan Reusing mit nur drei Punkten als Tabellenletzter in die 1. Ver-
bandsliga ab. 

 

Feldsaison 2006/2007 

Herren 

Im Juli 2007 schaffte die erste Herrenmannschaft des Höchster THC (u.a. mit Holger 
Rother, Steffen Nyhuis, Fabian Bechtoldt, Martin Jaeger, Jens Schön, Christian Nyhuis, 
Lars Janzen, Simon Thür, Daniel Thür, Hendrik Hertel, Matthias Jaeger, Bastian Kirsch, 
Marcus Bahn, Thorsten Müller, Phil Rügner, Florian Rügner, Philipp Hartmann) mit Trai-
ner Stephan Reusing den Aufstieg in die II. Feldhockeyregionalliga Süd. Am letzten Spiel-
tag profitierten die Höchster von einem Ausrutscher des bisherigen Oberliga-Spitzenrei-
ters Vorwärts Frankfurt, der gegen den Rüsselsheimer RK II nicht über eine 2:2 hinaus 
kam. Die Spieler und Fans des HTHC feierten ausgelassen den unverhofften Aufstieg 
auf dem Höchster Schlossfest.  
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2008 

Feldsaison 2007/2008 

Herren 

Die erste Saison in der 2. Regionalliga Süd beendeten die Herren des Höchster THC mit 
19 Punkten auf dem 4. Platz. 
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2009 

Feldsaison 2008/2009 

Herren 

In der Saison 2008/2009 konnte der 4. Platz der Vorsaison bestätigt werden. Während 
der Wiesbadener THC und SAFO Frankfurt absteigen mussten, blieben die Höchster mit 
16 Punkten in der vierthöchsten Liga.  
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Feldsaison 2009/2010 

Herren 

Am Ende der Saison standen Eintracht Frankfurt und HTC Neunkirchen hinter dem auf 
Platz sechs rangierenden Höchster THC. Dies reichte der Mannschaft für den Klassener-
halt und ein weiteres Jahr in der 2. Regionalliga Süd. 

 

 

Damen 

Seit Anfang des Jahres liefen die Bemühungen beim Höchster THC auf Hochtouren, 
nach langer Abstinenz wieder eine Damenmannschaft zu stellen. Susanne Starey 
sprach „alte Weggefährtinnen“ an und konnte zudem neue Spielerinnen für das Damen-
hockey in Höchst begeistern. Marcus Bahn konnte als Trainer gewonnen werden. Der 
Neuaufbau der Höchster Damen-Mannschaft begann in der 3. Verbandsliga (Feld & 
Halle). 
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